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Wassenberg. „Lucy und
Strolch“ und „Cap und
Lucy“, das klingt nach Fil-
men aus der Disneywelt.
Doch hinter diesen Namen
verbirgt sich mehr als ein
zweistündiges „Gute-Lau-
ne“-Konzept. Das Ehepaar
Marcel und Christina Meu-
rer haben in Wassenberg
ihre Idee von familienat-
mosphärischen Intensiv-
einrichtungen für Kinder
umgesetzt. Mit ihren Mit-
arbeitern wollen sie Hilfe
zur Erziehung auf einer
konstanten Beziehungs-
und Bindungsarbeit leis-
ten.

Das Angebot richtet sich an
Kinder, die nicht in ihrer
Ursprungsfamilie leben
können. In den zwei Häu-
sern leben Kinder und Päd-
agogen zusammen und
nehmen aktiv und gleich-
gestellt am Leben in der
Wohngruppe teil, vom ge-
meinsamen Essen, über die
Pflege der Kleidung bis zur

Instandhaltung der Räume.
Und natürlich mit vielen
gemeinsamen Aktionen

und Unternehmungen in
einem strukturierten Frei-
zeitbereich.

Auf diese Einrichtungen
wurde vor einiger Zeit der
Verein „The Charity Party“

aufmerksam und bot Un-
terstützung an. „Vor allem
da, wo es Not tut!“, sagt Ma-
rio Marques, Vorsitzender
des gemeinnützigen Ver-
eins, der seit 2010 Kinder in
Not und Krankheit imKreis
Heinsberg unterstützt.

„Die Gelder stammen aus
Spenden, die die jährliche
Charity Party erbringt, bei
der sich rund 250 geladene
Gäste von einer beispiel-
haften sozialen Seite zei-
gen“, so Mario Marques. So
ist man jetzt in der Lage,
mit einer 3.000-Euro-
Spende die Anliegen der
Wassenberger Einrichtun-
gen zu unterstützten und
der Heimleitung – und da-
mit den Kindern – einige
Wünsche zu erfüllen. So
kann man neues Material
kaufen für den Entspan-
nungs- und Aktivbereich,
zur Förderung kreativer
Spielideen sowie einen Auf-
fangschutz für eine Kletter-
wand. (GK)

Spende für Lucy und Strolch
„The Charity Party“ unterstützt Intensiveinrichtung für Kinder mit 3.000 Euro

Christina und Marcel Meurer freuten sich inmitten ihrer Kinder und Mitarbeiter über den
Scheck vom Verein „The Charity Party“, den Mario Marques und Catdiem Simonides überreich-
ten. Foto: gk

leserbriefe

Thema:
Wasserqualität in Baggerseen
dazu schreibt elisabeth Derichs aus Porselen

Soll die Nachricht aus der Staatskanzlei Düsseldorf,
dass das Wasser in den Baggerseen von ausgezeichne-
ter Qualität ist, Kinder, Jugendliche und Bürger aus
der Heinsberger Region dazu animieren, in Bagger-
seen zu schwimmen, wo keine Aufsicht geboten ist?
Die Gefahr des Ertrinkens liegt nahe. Müssen erst Men-
schen ertrinken? Das wunderschöne Freibad in Ober-
bruch bleibt für die Randbevölkerung von Heinsberg
verschlossen. Eine Schande! In der Grundschule Porse-
len/Randerath wurden Bundesjugendspiele – sprich
Sportabzeichen – absolviert, aber wo haben die Kinder
die Möglichkeit, die Schwimmdisziplin zu absolvieren.
Warum setzt die Stadt Heinsberg keinen Schwimmer-
bus ein, damit die Kinder aus der Ecke Uetterath, Ran-
derath, Horst, Porselen, Dremmen, Oberbruch auch die
Möglichkeit hätten, gefahrlos nach Kirchhoven zu fah-
ren, um dort ihre Schwimmdisziplin zu absolvieren?
Wennman schon die Kosten für ein Freibad einsparen
will, dann sollte eine andere Möglichkeit vom Stadtrat
gesucht und ein Bus zur Verfügung gestellt werden. –
Was tut man für die Kinder, die Zukunft unseres Lan-
des? „Mathe schützt vor Ertrinken nicht...“
Leserbriefe geben nicht die Meinung der Redaktion wieder. Die Redaktion

behält sich vor, Leserbriefe nicht, gekürzt oder in Auszügen zu veröffentli-

chen. Anonyme Zuschriften werden nicht berücksichtigt.

Kirchhoven. Am fünften
Spieltag der Offenen Kirch-
hovener Skatmeisterschaft
gewann Josef Czinczoll
(Kirchhoven) vor Helmut
Capellmann (Stahe) und
Burkhard Schulz (Erke-
lenz). Die Gesamtwertung
führt Burkhard Schulz an
vor Peter Reuters (Heins-
berg) und Hugo Erkens
(Stahe). Der nächste Spiel-
tag ist am Dienstag, 13.
Juni, um 19.30 Uhr in der
Gaststätte Bodens, Wald-
feuchter Str. 183 in Kirchho-
ven. (red)

Skat in
Kirchhoven

heinsberg. Die nächste
regionalgeschichtliche
Führung imMuseum Begas
Haus in Heinsberg findet
am Sonntag, 18. Juni, um
14.30 Uhr statt. Die Samm-
lung wird von Heiner J. Co-
enen vorgestellt. Die An-
meldung zur Führung er-
folgt an derMuseumskasse.
Die Dauer der Führung be-
trägt rund eine Stunde. Am
Feiertag Fronleichnam, 15.
Juni, gelten die Sonntags-
öffnungszeiten von 11 bis
17 Uhr. Weitere Info: www.
begas-haus.de. (red)

Regionale
Geschichte

TüDDern. Erfreuliche Nachrichten für
den Kindergarten „Rappelkiste“ St. Ger-
trud in Tüddern: Die Bundesregierung
hat die Einrichtung in ihr Förderpro-
gramm „Sprach-Kitas“ aufgenommen.
„Die „Rappelkiste“ wird nun bis Ende
2020 mit 95.834 Euro gefördert. Der
CDU-Bundestagsabgeordnete Wilfried
Oellers freut sich, dass der Kindergarten

nun seine Förderarbeit weiterentwickeln
könne. Neben der AWO-Kita Geilenkir-
chen, dem Familienzentrum Lindenbaum
Gangelt und dem Familienzentrum
Traumland Hückelhoven ist dies die
vierte Einrichtung, die von der Förde-
rung profitiert. Oellers: „Die Inklusion
von Kindern mit Defiziten in der sprach-
lichen Bildung steht im Fokus.“ (red)

95.834 Euro fließen bis zum 31. Dezember 2020

rappelKisTe im förDerTopf

Wassenberger
Polsterwerkstätten
Rurtalstr. 37
Industriegebiet Forst
41849 Wassenberg
Tel. 0 24 32 - 93 93 21

info@sofa-direkt.de
www.sofa-direkt.de

FABRIKVERKAUF
Mo-Sa 10:00-18:00 Uhr

SONNTAGS SCHAUTAG
10:00-18:00 Uhr
keine Beratung, kein Verkauf

Sessel & Sofas DIREKT vom Hersteller

& lebenslanger Service

WASSENBERGER
WERKSTÄTTEN
WIR machen Ihre Sofas.
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SO, 11.06.2017 – VERKAUFSOFFEN
13:00-18:00 Uhr, ab 10:00 Uhr freie Schau!

Aktuelle Angebote der Dom-Apotheke finden Sie unter:

www.coda-dom-apotheke-heinsberg.de

– Anzeige –

Vorsorge
„Das können Sie tun!“

SUPER
& Sonntag

Apotheker Klaus-J. Froitzheim e. K.
Dom-Apotheke
Rathausstraße 1, 52525 Heinsberg
Tel. 02452 - 22993, Fax 02452 - 23419
dom-apotheke.hs@t-online.de
www.dom-apotheke-heinsberg.de

Apotheker Luc Rey e. K.
Schlossplatz-Apotheke
Römerstraße 7, 52428 Jülich
Tel. 02461 - 50415, Fax 02461 - 58405
info@schlossplatzapotheke.de
www.schlossplatzapotheke.de

Filial-Apotheker Alexander Niesen
Apotheke am Medizinzentrum
Apotheker Klaus-J. Froitzheim e. K.
Stiftsstraße 21, 52525 Heinsberg
Tel. 02452 - 22991, Fax 02452 - 101627
Apotheke-am-MDZ.HS@t-online.de
www.apotheke-am-medizinzentrum.de

Das Angebot ist erhältlich in folgenden Coda-Apotheken:

Die Haut muss im Som-
mer einige Strapazen
überstehen. Barfußlau-
fen, eine Wanderung
durchs Walddickicht oder
andere sportliche Aktivi-
täten können für kleine
Schürf-, Schnitt- oder
Quetschwunden sorgen.

Das A und O der Wund-
versorgung ist zunächst
eine gründliche Wund-
reinigung. Für solche
Fälle erhalten Sie in
Ihrer Coda-Apotheke so-
wohl geeignete Wund-
desinfektionsmittel als
auch Pflaster und Ver-
bandstoffe. Empfehlens-
wert zur Nachbehand-
lung bei Schürfwunden:
Wund- und Heilsalben
mit dem Wirkstoff Dex-
panthenol, die die na-
türliche Wundheilung
fördern. Ein universel-
ler Helfer, der in Ihre
Haus- und Reise-Apo-
theke gehört.

Sommer + Schwimmbad
= Fußpilz-Infektion?
Diese Gleichung muss
nicht stimmen. Auch
bei häufigem Besuch
von Schwimmbädern
im Sommer sind Haut-
pilz-Infektionen keine
zwangsläufige Folge.
Mit ein paar einfachen
Maßnahmen ist Fußpilz
bereits im Vorfeld ver-
meidbar. Tipps, wie Sie
sich am besten gegen
eine Infektion schützen,
erhalten Sie in Ihrer
Coda-Apotheke.

Wenn Sie trotz aller Vor-
sichtsmaßnahmen die
Symptome einer Haut-
oder Fußpilz-Infektion

bemerken, sollten Sie
schnell handeln, damit
sich die Infektion nicht
auch noch auf Ihre Fuß-
nägel ausweitet. Zur
Behandlung von Haut-
pilz-Erkrankungen gibt
es eine ganze Reihe
von Arzneimitteln, zwi-
schen denen Sie wählen
können.

Lippenherpes – auch
ein Sommer-Thema:
Viele Menschen er-
wischt im Sommer eine
Lippenherpes-Erkran-
kung. Rund 90 Prozent
der Erwachsenen tragen
das Herpes-simplex-Vi-
rus in sich. Bestimmte
Reize locken den Erreger
aus der Reserve. Dies
sind z. B. Sonne, Fieber,
Erkältungen, Stress oder

eine schlechte Immun-
abwehr. Zuerst fühlen
die Betroffenen ein
Brennen und Jucken,
nach einigen Stunden
bilden sich sehr an-
steckende, schmerzhaf-
te, mit einer klaren
Flüssigkeit gefüllte Bläs-
chen, die nach ein paar
Tagen verkrusten und
abheilen.

Egal, ob Haut- oder Na-
gelpilz-Infektion, Her-
pes, kleine Brandwun-
den, Sonnenbrand oder
Schürfwunden – Ihr
Coda-Apotheker berät Sie
fachkundig und wählt
im Beratungsgespräch
mit Ihnen den Wirk-
stoff/das Arzneimittel
aus, dass für Ihre indivi-
duellen Belange passt.

Gut geschützt!

– Anzeige –

Lamisil Once 1 % Lösung zur Anwendung auf der Haut
(Wirkstoff: Terbinafinhydrochlorid) Zur Behandlung von Tinea pedis
(Fußpilzerkrankung) bei Erwachsenen. Kinder u. Jugendl.: Aufgrund
unzureichender Daten zur Sicherheit u. Wirksamkeit Anwend. bei Kindern
< 18 J. nicht empfohlen. Enthält Alkohol. Augenkontakt vermeiden.
Packungsbeilage beachten! Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Ihr persönlicher Coda-Bonus 13,5 %
Gegen Vorlage dieses Original-Gutscheins erhalten Sie beim Kauf von Lamisil®

Once 1 % einen Rabatt von 13,5 %. Pro Einkauf nur ein Gutschein einlös-
bar. Eine Kombination mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Gültig vom
12.06.2017. bis zum 30.06.2017. Nur in Ihrer Coda-Apotheke einlösbar.

Wenn Pierre Häusler aus einer
jahrelang vergrauten Einfahrt
die alte sandsteinfarbene
Pflasterung wieder rausholt,
dann ist das selbst nach fünf
Jahren immer noch ein tolles
Erfolgserlebnis. Das Gleiche
gilt für Fassaden, die nach
der Behandlung wie neu aus­
sehen.
Vor fünf Jahren wurden er und
seine Frau Gina mit ihrem
Familienunternehmen Clean­
force West Partner des bundes­
weit arbeitenden Cleanforce­
Unternehmens.
Neben öffentlichen Auftrag­
gebern, wie den Städten Düs­
seldorf und Mönchenglad­
bach und Aufträgen auf
Bahngeländen und in großen
Supermarktketten arbeitet das

dreiköpfige Team vor allem
für Hausverwaltungen und
private Haushalte. Mit um­
weltfreundlichem Spezialge­
rät, das auf der Basis von
heißem Wasser und Schmutz­
absaugung arbeitet, rücken
sie mit Moosen, Flechten,
Weiß­ und Schwarzalgen be­
schmutzten Terrassen und
Plattenwegen zu Leibe. Pro­
beflächen und Angebote wer­
den kostenlos erstellt!
Gereinigt werden alle steiner­
nen Untergründe und Harthöl­
zer, Fassaden, Mauern und
Treppen und auf Wunsch gibt
es eine anschließende Im­
prägnierung, um Oberflächen
langfristig zu schützen. Clean­
force West ist aber nicht nur
auf pflanzliche Verschmut­

zungen spezialisiert, sondern
auch auf Graffitis, Verunreini­
gungen von Industrieböden,
Kalk­ und Schimmelschmutz
in öffentlichen Sanitäranla­
gen. „Unsere Verfahren sind
schonender als ein herkömm­
licher Hochdruckreiniger – und
halten länger“, sagt Pierre
Häusler. Über Danksagungen
von begeisterten Kunden ha­
ben die Häuslers sich so ge­
freut, dass sie sie aufgehoben
haben. Pünktlich zum Firmen­
jubiläum gibt es ein neues
Segment im Cleanforce­An­
gebot: Nachhaltige Unkraut­
beseitigung ohne chemische
Hilfsmittel mit Heißwasser­
Schaum­Verfahren auf der
Basis von Zuckertensiden.

Unkraut und Schmutz adé

Selbst entwickeltes Reinigungsprinzip
Nanotechnologie der neuesten Generation

Wir pflegen und schützen Ihre Investitionen

Jetzt Termin für Probefläche vereinbaren
Tel. 0 21 66/5 55 53 00 oder www.cleanforce-west.de

Ihr Spezialist für

professionelle Reini
gung

Terrassen-Hof-Pflaster,

Fassade, Graffiti und Un
kraut

Anzeige

GESUNDHEIT UND GEBORGENHEIT
IM CARITAS BABY HOSPITAL. TAG FÜR TAG.
JEDE SPENDE HILFT!

IBAN DE32 6601 0075 0007 9267 55
www.kinderhilfe-bethlehem.de


